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„message in action“
Aktion und Botschaft als Einheit
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Als Jesus seine Jünger (Schüler) aus-
wählte, hatte er mit ihnen nicht „Drei 
Jahre theoretischen Bibelschulunter-
richt am Schreibtisch“ im Sinn. Jesus 
lebte mit seinen Jüngern und sie 
er-lebten die Botschaft, die er ihnen 
erzählte. Es machte für sie einen 
Unterschied, ob Jesus ihnen sagte 
(und sie theoretisch begriffen), dass 
er der Sohn Gottes sei, oder ob sie 
mitten in einem Sturm erlebten: „Wer 
ist das nur, dem Wind und Wellen ge-
horchen?“ Dieses „Erleben“ war für sie 
eine gute Vorbereitung, die Botschaft 
zu verstehen, sie selbst anzunehmen, 
um sie dann später weiterzusagen.

Auch wir möchten Kindern die Bot-
schaft von Jesus eindrücklich und 
möglichst erlebbar weitergeben. So 

„… und er wählte zwölf von ihnen aus, die er ständig 
um sich haben und später aussenden wollte.“ 
Markus 3,14

wird sie besser verständlich und prägt 
sich nachhaltiger ein.

In dem Artikel: „message in action“ – 
Aktion und Botschaft als Einheit 
(Seite 3–4) geht es um genau diesen 
Ansatz. Gerade die Sommerzeit lädt 
dazu ein, einmal die „vier Wände“ zu 
verlassen, um draußen Botschaft zu 
erleben, über unseren großen Schöp-
fer zu staunen, oder gemeinsame 
Herausforderungen zu meistern.

Vielleicht siehst du dich ebenfalls 
herausgefordert, Kindern die gute 
Botschaft von Jesus erlebbar weiter-
zusagen. Unsere „XL- Leiterschulung“ 
vom 6.–25. November (siehe Rück-
seite) könnte dafür eine sinnvolle und 
gute Investition sein!

Im gebetspunkt (Heftmitte) findest 
du viele unserer „Herausforderungen“, 
für die du gerne persönlich beten 
darfst. Wir freuen uns über diese 
wichtige Unterstützung. Den Start 
einer neuen kids-team Arbeit von 
Ehepaar Wiebe im Ahrtal möchte 
ich dir dabei besonders ans Herz legen.

Auch freuen wir uns über die neue 
Mitarbeiterin Rebekka Neumann im 
Team Vorpommern (s.u.) sowie zwei 
neue FSJ-lerinnen (siehe Seite 9) und 
danken Gott für diese Verstärkung.

Unser guter Gott segne 
dich,

Jürgen Platzen
kids-team Westerwald

Liebe Rebekka!
Seit Juni bist du bei kids-team in Vor-
pommern – wo du ja auch schon einige 
Zeit im Beraterkreis mitgearbeitet 
hast. Insofern ist deine Arbeit bei kids-
team quasi eine Fortsetzung. 
Schon als 9-jähriges Mädchen hast du 
Gottes Berufung nach Vorpommern 
erkannt.
Nun bist du hier und wir sind gespannt, 
was er mit dir, dem kids-team und mit 
vielen Menschen in Vorpommern vor-
hat. Sicher hat er – mal wieder – einige 
Überraschungen bereit!

Gottes Segen für deinen Dienst!

Knut Ahlborn 
für das Leitungsteam von 

kids-team Deutschland

Rebekka und die 
 „Pampers-Gang“
Als ich selbst noch zur „Pampers-
Gang“ (Kinder, die eine Windel tragen) 
gehörte, fragte eine Missionarin in der 
Sonntagsschule, wer mal Missionar 
werden wollte. Mit meinen drei Jahren 
habe ich mich gemeldet – und Gott 
hat diese Meldung ernst genommen! 

In den letzten Jahren habe ich als 
Kindermissionarin bei verschiedenen 
Werken (DIPM, EC) gearbeitet. 
Seit drei Jahren bin ich selbst Mutter. 
Ich staune immer wieder darüber, wie 
viel mein Sohn Emil versteht und wie 
er mit Jesus unterwegs ist!

Seit dem 1. Juni gehöre ich zum kids-
team Vorpommern und darf vor allem 
mit Kindern der „Pampers-Gang“ und 
ihren Familien arbeiten.

Wer mehr erfahren will, darf gerne 
meinen Freundesbrief oder meine 
Gebetsinfo abonnieren.*

Zudem suche ich 100 Personen, die 
bereit sind, den Wert einer Groß-
packung Pampers (19,99 €) monat-
lich zu spenden, damit die „Pampers-
Gang“ in Wolgast Jesus kennenlernt. 

Rebekka Neumann

Möchtest auch du Rebekkas Arbeit 
unterstützen? Dann spende an:

Spendenkonto: DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15
Verwendungszweck: 
P49572 Rebekka Neumann

Herzlich willkommen!

* E-Mail: rebekkaneumann@kids-team.de
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„message in action“

Aktion und Botschaft als Einheit

Als Jesus auf die Erde kam, war er sicher nicht so, wie viele sich den Messias vorgestellt hatten. 
Mit einem einfachen Zimmermann aus dem kleinen und unbedeutenden Dorf Nazareth hatte 
gerade die oberste Führungsriege der Juden nicht gerechnet. Doch Jesus kam nicht auf die Erde, 
um in elitäre Kreise und unter Anerkennung und Ehrerbietung möglichst vieler Menschen seine 
Botschaft zu verkündigen. Jesus sagte einmal: „Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern 
die Kranken. Ich bin nicht gekommen, um Gerechte zu rufen; ich bin gekommen, um Sünder zur 
Umkehr zu rufen (Lk 5,31–32).“

Unser Vorbild
Jesus will Menschen retten, und deshalb ging er zu den 
Menschen – zu Kranken, Schwachen, Verachteten, Un-
gebildeten, … und redete in einer Sprache, die sie verstehen 
konnten. Im Neuen Testament finden wir insgesamt 39 
Gleichnisse und zusätzlich viele weitere Veranschau-
lichungen, die Jesus gebraucht, um seine Botschaft ver-
ständlich und möglichst einprägsam zu vermitteln.

Jesus sprach über das ewige Leben, 
indem er in das Leben, in den Alltag 
der Menschen, hineinsprach.

Wenn Jesus über sich als guten Hirten sprach, wusste 
jeder, was er von Jesus erwarten darf, denn der Beruf bzw. 
die Tätigkeit eines Hirten wurde in der damaligen Zeit von 
sehr vielen selbst praktiziert (Joh 10,11–16; Lk 15,3–7). Jede 
Hausfrau müsste Jesus verständnisvoll zugenickt haben, 
als er geistliche Wahrheiten anhand des Vergleichs mit 
„neuem Stoff auf altem Tuch“ oder „Sauerteig“ aufzeigte 
(Mt 9,16; 13,33). Jedes Gleichnis und jede Veranschau-
lichung, die Jesus nutzte, war einem Großteil seiner Zuhörer 
bestens bekannt und verständlich. Jesu Verkündigung war 
praktisch orientiert. Seine Botschaft bzw. der Inhalt wurde 
durch die Art und Weise, wie er verkündigte, einprägsam 
veranschaulicht. Inhalt und Aktion passten zusammen 
und bildeten eine Einheit (daher: „message in action“).

Immer wieder dürfen wir erleben, wie gültig und hilfreich 
dieses Prinzip auch heute noch ist. Mit vielen hilfreichen 
Arbeitsmaterialien wird Spiel und Spaß nicht nur zu einer 
lustigen Nebensache, sondern Teil der Verkündigung. 
Jesus hat uns den Auftrag gegeben, Kinder mit der guten 
Botschaft von Jesus Christus bekanntzumachen und sie in 
ihrem Leben mit Jesus zu begleiten und zu fördern (Ps 78,7; 
Mt 28,19–20). Warum diesen Auftrag also nicht in einer 
Art und Weise ausführen, in der es auch Jesus getan hat 
und seine Botschaft so einprägsam und verständlich wie 
möglich für die Zuhörer machen? 

Gottes Waffenrüstung
hautnah erleben
In Epheser 6,10–17 zeigt uns Gott die geistliche Ausrüstung 
für ein siegreiches Glaubensleben. Auch wenn uns die 
einzelnen Teile einer klassischen Rüstung von damals 
heute noch bekannt sind, so ist für die meisten von uns der 
Umgang damit und überhaupt die Situation des Gefechts 
und Kampfes nicht mehr nachvollziehbar. Bei unserem 
Action-Spiel „Jugger“ (von kids-team Österreich) werden 
die Kinder mit einer Schaumstoffausrüstung ausgestattet, 
um sich dem gegnerischen Team in einem sportlichen 
Wettkampf mutig in den Weg zu stellen. Durch Schnellig-
keit, Präzision und vor allem eine gute Strategie erkämpfen 
sich die Teams ihre Punkte. Sehr bald erkennen die Kinder, 
wie es ist, wenn man sich wirklich verteidigen muss und 
von allen Seiten Angriffe lauern. Auch die Notwendigkeit 
einer guten Strategie und Taktik wird schnell deutlich. Eine 
prima Grundlage, um ihnen in einer kurzen Trinkpause 
deutlich zu machen, dass dieses „Spiel“ eigentlich Realität 
ist, weil wir jeden Tag geistlichen Angriffen ausgesetzt 
sind. Um diese zu bestehen, braucht es auch eine Taktik 
und entsprechende Ausrüstung. Immer wieder stelle ich 
fest, wie Kinder diese Notwendigkeit durch das eigene 
Erleben plötzlich besser verstehen. 
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Timo Schuster ist Mit‑

arbeiter bei kids‑team 

Österreich und lebt mit 

seiner Familie in Salzburg. 

Bibelgeschichten greifbar nah
Auch in vielen anderen Vergleichen, Gleichnissen oder 
Aussagen von Jesus können wir aufgrund unserer Zeit und 
Kultur manches nicht sofort nachvollziehen und verstehen. 
Da hilft es oft, sich genauer damit auseinanderzusetzen 
und die Dinge nicht nur in Gedanken, sondern auch ein-
mal ganz praktisch durchzuspielen – und da kommen die 
allseits bekannten und beliebten Klemmbausteine (z. B. 
LEGO®) ins Spiel. Immer wieder darf ich damit unterwegs 
sein und stelle fest, wie bei den Kindern noch immer eine 
große Faszination dafür vorhanden ist.

Eine Faszination, die man gut nutzen kann, indem die Kinder 
dazu herausgefordert werden, einen Teil der gehörten 
biblischen Geschichte einfach mal nachzubauen. Dazu 
müssen sie aber erst einmal einige Fragen klären: Wo hat 
sich die Geschichte abgespielt? Wie sahen Landschaft 
und Umgebung aus? Welche Personen waren anwesend? 
Ganz automatisch denken die Kinder so über Fragen nach, 
die sie sich während der Geschichte noch gar nicht ge-
stellt hatten. Immer wieder kommt es dadurch auch zu 
einigen „Aha-Effekten“ und einem tieferen Verständnis 
der Geschichte. Nicht selten sind Kinder motiviert, auch zu 
Hause Bibelgeschichten nachzubauen und zuvor gründlich 
zu lesen. 
 

Leg einfach los! 
Und wie immer kommt das Beste zum Schluss! Vermutlich 
hast du weder ein Arsenal an Schaumstoffwaffen noch 
haufenweise Klemmbausteine zu Hause, womit du deine 
Botschaft vertiefen kannst – und das brauchst du auch 
gar nicht. Denn es geht auch einfacher: Nämlich mit dem, 
was du bereits hast und dort, wo du gerade bist. Vielleicht 
sitzt du sogar darauf oder hast es direkt vor Augen.

Verwirrt? Dann greif doch mal in deine Hosentasche. Wenn 
ich richtig geraten habe, hast du nun dein Handy in der 
Hand. Eine geniale Erfindung, oder? Fast jeder ist dadurch 
an jedem Ort erreichbar – aber eben nur fast. Denn wenn 
der Akku leer ist, das Ladekabel fehlt oder die Verbindung 
abbricht, herrscht plötzlich Funkstille. Wie gut, dass Gott, 
unser größter und bester Ansprechpartner, immer erreich-
bar für uns ist. Er ist einfach da – immer und überall! Er 
hört unsere Worte und Gedanken und versteht uns und 
unsere Gefühle. Er freut sich, wenn wir ihn „anrufen“ und 
ihm erzählen, was es gerade zu erzählen gibt (Ps 50,15).  

Nun wieder zurück zum Text. Hast du gemerkt, wie einfach 
wir Dinge benutzen können, um damit eine Verbindung 
zu wichtigen geistlichen Themen zu schaffen bzw. diese 
zu verdeutlichen? Gott selbst hat gesagt, dass wir ihn in 
der Natur, also durch seine Schöpfung, erkennen kön-
nen (Röm 1,20). Und wenn wir uns einmal ein wenig Zeit 
nehmen und z. B. eine Pflanze oder ein Tier genauer be-
trachten, stellen wir schnell fest, dass dahinter ein großer 
und genialer Gott stehen muss, der sich das ausgedacht 
hat (Geheimtipp für eine Kinderstunde: Geh einfach raus 
und mache deine Kinderstunde mit Gegenständen, die du 
dort vorfindest. Beziehe die Kinder mit ein und suche mit 
ihnen zusammen alles, womit du Gottes Wort einprägsam 
und veranschaulichend erzählen kannst).

Gerne würde ich das noch vertiefen und zahlreiche Bei-
spiele nennen, aber am besten, du probierst es einfach 
mal selber aus. Viele hilfreiche Ideen, Material und weitere 
Hilfsmittel stehen dir dazu auf unserem Downloadportal* 
zur Verfügung. Egal ob Bastelarbeiten, Spiele, Gegenstände 
oder anderes – bitte Gott um Kreativität und Weisheit, of-
fene Augen und ein offenes Herz und dann leg einfach los, 
denn Gott gibt denen, die ihn ernsthaft bitten (Ps 145,18; 
Mk 11,24). Ich wünsche dir Gottes Segen dabei!

Timo Schuster

* Hier geht‘s zum 
Downloadportal
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2022 
Sept – Nov

Montag 14-täglich 
 Kindertreff in Würgendorf – 

 Annika 
Dienstag 14-täglich 

 Kindertreff in Pracht – 
 Jürgen + Team
Donnerstag 14-täglich 

 Kindertreff in Borod – 
 Jürgen, Annika
Freitag 14-täglich 

 Kindertreff in Weitefeld– 
 Jürgen + Team

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Am 1. September startet das Ehe-
paar Wiebe eine kids-team Arbeit im 
 Ahrtal. Wir werden sie unterstützen 
und Mentoring anbieten. Betet um 
Weisheit dafür.

Im September und November bieten 
wir die Module 2 und 3 von unserer 
„fitfürkids“ Schulung in Troisdorf an. 
Betet um viele motivierte Teilnehmer 
und hilfreiche Schulungseinheiten.

Betet auch um einen guten Beginn 
unserer regelmäßigen Kindertreffs 
nach den Sommerferien.

Betet um Gelingen für Silke bei Vor-
trägen für Frauen-Frühstückstreffen, 
und um Weisheit in der Seelsorge und 
Begleitung von Familien.

Jürgen und Silke Platzen
Westerwald

Dankt Gott mit mir für eine richtig 
schöne LEGO® Woche in Bruchsal, bei 
der die wenigsten Kinder aus einer Ge-
meinde kamen und alle sowohl beim 
Bauen als auch bei den Andachten 
begeistert mit dabei waren. 

Dankt mit mir für den Kindertreff in 
Würgendorf, den ich im Mai starten 
durfte und zu dem schon von Beginn 
an regelmäßig um die 14 Kinder kom-
men. Betet für mich und die anderen 
Mitarbeiter um Weisheit, wie wir ein 
gutes Programm für die Kinder ge-
stalten können, bei dem sie Jesus 
näherkommen. 

Mitte September beginnt mein 3. 
 Semester im Theologiestudium, bitte 
betet für Kraft und eine gute Zeitein-
teilung von Arbeit und Studium. 

Annika Reck
Praktikantin Westerwald

Dankt Gott dafür, dass wir bei unse-
rer Campingplatzarbeit zusammen 
mit den „Lightkeepers“ einen guten 
Einsatz hatten. Wir konnten viele 
 Familien erreichen und ihnen die gute 
Botschaft  weitersagen.  

Betet für Bewahrung auf der Fahrt 
zum LEGO® Einsatz in Alfdorf und dass 
die Kinder Jesus kennenlernen und viel 
Spaß beim Bauen haben.

Sabine Roth

Westerwald

Dankt mit uns, dass Gott uns durch 
das letzte Jahr getragen hat.

Dankt auch, dass Gott uns seinen 
weiteren Weg mit uns aufgezeigt hat 
und wir nach Bad Neuenahr umziehen 
konnten.

Bittet Gott, dass er den Aufbau der 
Arbeit im Ahrtal gelingen lässt.

Bitte betet, dass wir uns gut einleben 
und Gemeinde und Freunde finden.

Westerwald/Ahrtal

Stefan und Judith Wiebe

Dankt Gott mit mir für die Entwicklung 
der Arbeit im Breisgau. Erste Kontakte 
münden nun in konkrete Projekte.

Dankt Gott auch für meine ersten Mo-
nate an einer Schule, für die Möglich-
keit, etwas von Gottes Liebe spürbar 
werden zu lassen und für die Offenheit 
der Kids. 

Betet mit mir für die ersten größeren 
Einsätze im Sommer und Herbst, dass 
dies organisatorisch wie inhaltlich 
gesegnet ist.

Betet für das Finden von Unter-
stützern, die mit anpacken und/oder 
unsere Regionalstelle Breisgau finan-
ziell mittragen.

Alexander Neuherz

Breisgau

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Freitag 
 LEGO® Atelier an der Freien   

 Christlichen Schule in Freiburg
1. Sonntag im Monat 

 Kindergottesdienst in Bötzingen



Dankt Gott mit mir für die guten Kon-
takte zu den Familien, die zur Spiel-
gruppe kommen.

Betet mit dafür, dass sich Kinder zur 
„Mini-Christenlehre“ einladen lassen 
und die Gruppe gut zusammenwächst.

Betet mit für eine gute Balance zwi-
schen Arbeit und Mama-Sein.

Bitte betet dafür, dass ich gut in meiner 
Einsatzstelle ankomme und ich vor Ort 
ein Licht für Gott sein kann.

Bitte betet für die Einsätze, die uns 
im kommenden Jahr erwarten. Wir 
wollen diese mit Gottes Führung und 
voller Gesundheit erleben.

Bitte betet auch ganz besonders für 
die Kinder, denen wir begegnen. Betet 
mit, dass sie Jesus kennenlernen und 
erkennen, wie sehr er sie liebt.

23.8.
–

7.9. Urlaub – SG, BG

25.8.
–

10.9.
Urlaub – Team Ka.

29.8.
–

4.9.
LEGO® Woche in Weitefeld – 
JP, SP, SR

1. FSJ-Start – MAy, JH

1. Start in Bad Neuenahr –  
SW, JW

1. Leitungsübernahme  
kids-team Karlsruhe – TM

1.–11. Einsatz bei kids-team CH – MAy

3. Mitgliederversammlung von 
Orientierung:M in Dortmund – KA

4. Gemeinschaftstag LGV – RN

4. Predigt in Rüsselsheim – AN

5.–9. Layout Infos* Heft – AK

6. fitfürkids M-Schulung: Modul 2 
in Troisdorf – JP + Team

8.–10. Kinderferienprogramm in 
Eichstetten – AN

8.–11. LEGO® Woche in Rinsdorf – JP

9. Betreuung Bibelkurs – MA

10. Kinder bauen Bibel in 
 Zarnekow – CV, DV, JH

  September
12. LEGO® trifft Bibel-Planungs-

treffen in Bochum – KA

12.–16. FSJ-Einführungsseminar – 
MAy, JH

13. fitfürkids M-Schulung: Modul 2 
in Troisdorf – JP + Team

13. Treffen Leitungsteam via 
ZOOM – SG, JP, KA

13. LEGO® Besprechung in 
 Plüderhausen – SG

14.–18. LEGO® Tage in Ohlendorf – CV

15. Arbeitskreis „Kinder“ der Ev. 
Allianz in D, in Kassel – KA

16.–17. Qualifizierungskurs 
 Erlebnispädagoge – JP

16.–18. Freizeit in Thiessow – RN

16.–18. Freizeit in Sassen – DV

17. LEGO® trifft Bibel in 
 Hückeswagen – Team Rg.

17. Kinderfrühstück in Weitefeld – 
SR, SP

18. Predigtdienst in Rastatt – SG

18. Familiengottesdienst in 
 Weitefeld – JP, SP, SR

18.
Segnung von Ehepaar Wiebe 
in Bad Neuenahr – Team Ww., 
SW, JW, SG

Te
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Wir sind dankbar für unsere Sommer-
einsätze und die guten Mitarbeiter-
teams. Alle Kinder waren bei den 
Geschichten aufmerksam dabei. Betet 
dafür, dass sich die Kinder und ihre 
Familien auf die Suche nach Gott und 
dem Sinn des Lebens machen.

Bitte betet mit, dass die Kinder sich 
nach den Sommerferien erneut zu den 
Kindertreffs einladen lassen und wir 
die Beziehungen zu ihnen vertiefen 
können sowie um die nötigen Nerven, 
Kraft und Liebe für die Kinder.

Christian und Debora Vogel

Vorpommern

Deutschland/Multimedia | Stefan Greiner = SG | Bettina Greiner = BG | Andrea Kempter = AK       grau = Regionsübergreifend
Karlsruhe = Team Ka. | Tamara Müller = TM | Olly Enns = OE | Maike Ayasse = MAy       Ahrtal = Team At. | Stefan Wiebe = SW | Judith Wiebe = JW
Vorpommern = Team Vp. | Christian Vogel = CV | Debora Vogel = DV | Rebekka Neumann = RN | Jana Hergert = JH
Westerwald = Team Ww. | Jürgen Platzen = JP | Silke Platzen = SP | Sabine Roth = SR | Annika Reck = AR
Ruhrgebiet = Team Rg. | Knut Ahlborn = KA | Margarete Ahlborn = MA       Breisgau = Team Br. | Alexander Neuherz = AN

19.–21. FSJ-Seminar in Sinsheim –  
SG, TM, MAy, JH, OE

19.–30. Führungen bei christl. 
 Ausstellung in Hagen – KA

20.–25. LEGO® Woche in St. Ingbert – JP

21. Planungstreffen für LEGO® Tag 
in Bochum – KA

22.–25. LEGO® Tage in Großbottwar-
Winzerhausen – SG

23.–25. Bioblo® Baufest in Rastatt – 
TM, MAy

24. Seminar Aufklärung und 
Kinderschutz – SP, SR, AR

24. „PRAXISTAG Islam“ in Hagen – 
Team Rg.

24. Jungschar-Jubiläumsfeier in 
Bötzingen – AN

25.
Kinderprogramm am DMG 
Herbstmissionsfest in 
 Sinsheim – AN, DV, JH

25. Predigt in Werdohl – KA

26. Beraterkreistreffen – Team Ww.

27. Schulungsabend in Kirchen – JP

28. kids-team Deutschland  
Gebetstreff über ZOOM 

29. Schulungsabend in Kirchen – JP

30. Mitarbeiterabend in 
Niederdresselndorf – JP
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Rebekka Neumann Jana Hergert

Vorpommern FSJ Vorpommern
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  Oktober

1. fitfürkids M-Schulung: Modul 4 
in Kaisersbach – Team Ka., SG

2. Gottesdienst in Siegen-
Seelbach – JP

2. Familiengottesdienst in 
Bötzingen – AN

4.–9. LEGO® Woche in Waldbröl – JP

8. MiKi-Tag in Imhausen – AR

8. Mitarbeiterseminar in  
Weilheim – SG, TM

9. kids-team Karlsruhe Freundes-
tag – Team Ka., SG, KA

10.–12. LEGO® Projekttage in einer 
Schule in Klingenbach – SG

10.–14. Layout Infos* Heft – AK

10.–16. LEGO® Woche in Schmalfeld – 
CV, JH

13.–16. LEGO® Woche in Witten – 
Team Rg.

13.–16. LEGO® Stadt in Schallbach – AN

15. fitfürkids M-Schulung: Modul 4 
in Kaisersbach – TM, SG

15. Kinderfrühstück in Derschen – AR

16. Gottesdienst in Unnau – JP

16. Aussendungsgottesdienst für 
Olly in Herford – SG, OE

16. Gottesdienst in Wolgast – RN

17. Betreuung Bibelkurs – MA

17.10.
–

2.11.
Layout magazin 1/22 – AK

18.–23. LEGO® Woche in Koblenz –  
JP, SR

20. Bibelstunde in Herscheid – KA

1.–2. Unterricht Klostermühle – JP

1.–6. LEGO® Woche in Alfdorf – SR

3.–6. LEGO® Tage in Plüderhausen – SG

3.–6. LEGO® Woche in Bochum – KA

6. Predigt in Weitefeld – JP

6.–25. fitfürkids XL Leiterschulung 
(Teil 1) in Adelshofen – AN

9.–17. Layout „Abenteuer Welt“ (DMG 
Kinderheft) – AK

Dienstag
 Mini-Christenlehre in Wolgast

 (Kinder von 4–6 J.) – Rebekka
Dienstag 14-täglich

 Entdecker-Club + Bibel-Club für  
 Young Teens in Wolgast –  
 Christian, Jana
Mittwoch 14-täglich 

 Spielplatztreff in Anklam 
 Birkenweg – Christian, Debora, Jana
Freitag 14-täglich

 Spielplatztreff in Anklam 
 Südstadt – Christian, Debora, Jana

 Spielgruppe in Wolgast
 (Familien+Kinder von 1–4 J.) –  
 Rebekka

 Mutti Café in Wolgast
 (Mütter+Kinder bis 6 J.) –  
 Rebekka

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

22.–24. Besuch in Anklam/Wolgast – SG

22.–23. LEGO® trifft Bibel + Gottes-
dienst in Bochum – Team Rg.

23. Aussendungsgottesdienst für 
Rebekka in Wolgast – SG, RN, CV

23. Missionsgottesdienst in 
Metzingen – AN

27.
Austauschtreffen „Kinder- 
Mitarbeiter im Ruhrgebiet“ – 
Team Rg.

27.–30. LEGO® Tage in Engelsbrand – 
TM, MAy

29. Seminar „Familiengottes-
dienste“ bei Jesus im Fokus – JP

30. Sonntagsschule in 
 Salchendorf – JP

30. Predigtdienst in Karlsruhe – SG

30. Gottesdienst in Kreuztal – KA

30.10.
–

5.11.
Jungscharfreizeit in 
Besenfeld – TM

31. Unterricht Klostermühle – JP

31. Vorstandstreffen  Orientierung:M  
in Dortmund – KA

Knut und Margarete Ahlborn

Beim 3. Versuch hat es in diesem Jahr 
geklappt mit der LEGO® Freizeit in 
Luxemburg! Viele der teilnehmenden 
Kinder hatten keinen Gemeindehinter-
grund. Umso mehr waren wir erstaunt, 
wie sehr die Kinder die biblischen Bot-
schaften förmlich wie ein trockener 
Schwamm aufgesaugt haben! Dankt 
Gott für diesen Einsatz und betet, 
dass das Gehörte tief in den Herzen 
der Kinder verwurzelt wird.

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 
 Bunte Stunde (an drei Schulen in  

 Hagen) – Knut, Margarete
Dienstag 

 Stadtteilkids in Wuppertal – Knut

Ruhrgebiet

Wir merken, dass die Regenerations-
zeiten bei uns länger werden. Betet 
um Weisheit, die Anfragen richtig zu 
planen.

Im neuen Schuljahr sind wieder die 
AGs in der Betreuungszeit geplant. 
Betet, dass die Kinder gut mitmachen. 
Betet auch um eine gute Organisation 
in den Schulen. Das hat im letzten 
Halbjahr in einer Schule nicht so gut 
geklappt.

  November

10. Besprechung LEGO® Tage in 
Waiblingen – TM

11. Treffen Leitungsteam –  
SG, JP, KA

12. Kinderfrühstück in 
 Langenbach – JP

12. fitfürkids M-Schulung: Modul 4 
in Kaisersbach – TM, SG

13. Gottesdienst in Büschergrund – JP

13. Predigt in Unterjettingen – SG

15.–20. LEGO® Woche in 
 Wermelskirchen – JP

16. Allianz-Sitzung in Karlsruhe – 
SG, TM

17.–20. LEGO® Tage in Ettlingen – SG

20. LEGO® trifft Bibel in Nachrodt – 
Team Rg.

20. Gottesdienst in Wolgast – RN

22. fitfürkids M-Schulung: Modul 3 
in Troisdorf – JP + Team

23. Betreuung Bibelkurs – MA

25.–27. LEGO® Tage in Kaiserslautern – 
OE, MAy

25.–27. LEGO® Tage in Wismar – CV, JH

27. Familiengottesdienst in 
Hammerhütte (Siegen) – JP

28.11.
–

2.12.
FSJ-Seminar – MAy

28.11.
–

2.12.
AMK-Tagung in Klaus (AT) – 
SG, TM, KA, AN

29. fitfürkids M-Schulung: Modul 3 
in Troisdorf – JP + Team

29. Missionsfestival für Kinder in 
Oberursel – AR



Im August waren wir wieder eine 
Woche auf dem Campingplatz in 
Riegel am Kaiserstuhl. Dankt Gott 
mit uns für eine tolle, bewahrte und 
gesegnete Zeit. 

Mit 1. September wird der Leitungs-
wechsel in Karlsruhe vollzogen. Wir 
staunen über Gottes Führung und 
danken ihm dafür. Dankt mit uns für 
die vergangenen Jahre, in denen wir 
die Region Karlsruhe leiten durf-
ten, aber auch für Tamara, dass sie 
diese Aufgabe nun übernimmt und 
uns somit den Rücken frei hält, die 
 Leitung von kids-team Deutschland 
noch mehr in den Fokus zu nehmen.

Wir freuen uns über unsere zwei 
neuen FSJ-lerinnen: Maike in Karls-
ruhe und Jana in Vorpommern. Betet 
bitte für die beiden, für ihren Start ins 
FSJ, den Auszug aus dem Elternhaus 
und ein gutes Hineinfinden in die Zu-
sammenarbeit vor Ort.

In den letzten Monaten hatten wir so 
manche Personal-Verteilungs-Fragen 
zu klären. Durch Gottes Führung 
haben aktuell alle kids-team Mit-
arbeiter ihren Platz gefunden und 
dürfen dort ihre Gaben für Gottes 
Reich einsetzen. Dankt Gott dafür.

Stefan und Bettina Greiner

Ich bin Gott so dankbar, dass ich ein 
FSJ in einem christlichen Werk ma-
chen darf! Kindern die Gute Nach-
richt von Jesus zu erzählen, ist genau 
das, wofür mein Herz schlägt. Dankt 
Gott mit mir, dass er mir dieses Jahr 
schenkt. Bitte betet aber auch für 
einen guten Start.

Betet mit mir, dass Gott durch mich 
zu den Kindern spricht. Betet, dass er 
mir zeigt, was die Kids brauchen und  
dass er mich dann dafür handlungs-
fähig macht.

Bitte betet, dass ich mich in Karls-
ruhe gut einlebe und eine Gemeinde 
finde, in der ich mich zu Hause fühle 
und mich so auch in meiner Freizeit 
mit meinen Fähigkeiten für Jesus ein-
setzen kann.

Maike Ayasse

FSJ Karlsruhe

Dankt Gott für tolle Sommermonate 
mit vielen Einsätzen und besonders 
für die Bioblo® Baufeste in Parks.

Bitte begleitet weiterhin die Leitungs-
übernahme im Gebet. Ich brauche viel 
Weisheit und Gottes Führung in den 
vielfältigen Aufgaben.

Bitte betet für gute Starts bei den 
Kindertreffs und Bibelentdecker-AGs 
nach den Sommerferien.

Tamara Müller

Karlsruhe

Teamleiter Deutschland

Olly Enns

Dankt mit mir, dass in einem unserer 
Kindertreffs vier muslimische Kinder 
regelmäßig kommen. Es ist echt schön 
zu sehen, dass sie immer mehr Fragen 
stellen und voller Freude dabei sind.

Dankt Gott mit mir für die schöne und 
gesegnete Zeit mit Leana in der ge-
meinsamen WG. Bitte betet, dass mir 
der Abschied nicht so schwer fällt und 
ich mich gut in meine neue WG einlebe.

Bitte betet mit mir für den Aus-
sendungsgottesdienst im Oktober in 
meiner Heimatgemeinde in Herford, 
dass viele Freunde und Bekannte 
kommen und es ein gesegneter Tag 
wird.

Karlsruhe

Montag 14-täglich  
 Kindertreff in Auerbach –  

 Olly, Maike
Dienstag 

 Bibelentdecker-AG in  
 Durmersheim – Olly, Maike
Dienstag 14-täglich 

 Kindertreff in Pfaffenrot –  
 Tamara
Mittwoch  

 Bibelentdecker-AG in  Neuenbürg –  
 Tamara, Maike
Mittwoch 14-täglich

 Kindertreff in Zaisenhausen –  
 Olly 

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Vielen Dank für 
deine ebete!

Andrea Kempter

Der Herbst ist für mich immer sehr 
arbeitsintensiv, da in diesen Monaten 
mehrere größere Layoutprojekte dicht 
aufeinander folgen. Bitte betet um ein 
gutes Zeitmanagement, viel Kreativi-
tät und gutes Gelingen.

Im September muss ich nochmal zur 
Kontrolle in die Knie-Klinik. Meine 
Operation ist dann ein Jahr her. Bitte 
betet, dass alles in Ordnung ist und der 
Arzt nichts zu bemängeln hat.

Multimedia

Montag 
 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 

 Bergwald – Stefan
Montag 14-täglich  

 Kindertreff in Ettlingen –  
 Stefan
Donnerstag 

 Bibelentdecker-AG in  
 Karlsruhe-Hohenwettersbach –  
 Stefan

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)
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Als wir am 1. April 2017 kids-team 
Deutschland gegründet haben, waren 
wir in 3 Regionen mit einem kleinen, 
erfahrenen Mitarbeiterteam von 7 
Personen am Start. Somit war „kids-
team Deutschland“ fast ein Selbst-
läufer und bedurfte nicht viel Arbeit.

In der Zwischenzeit sind wir auf 5 
 Regionen gewachsen (Vorbereitungen 
für eine 6. Region laufen im Hinter-
grund) und haben 19 Mitarbeiter. Wir 
freuen uns über diese Entwicklung 
und sind Gott dafür dankbar. So kön-
nen wir noch mehr Kinder und Fami-
lien mit dem Evangelium erreichen. 

Trotzdem sind wir auch immer auf 
der Suche nach neuen Mitarbeitern, 
Praktikanten und FSJ-lern, weil viele 
Möglichkeiten vorhanden sind, die 
aber aus Personalmangel nicht ge-
nutzt werden können.

Leitungswechsel und Strukturveränderung

Diese Umstände und die Aussicht, 
dass unser Team weiter wächst, 
machen eine Strukturveränderung 
notwendig. 

Stefan und Bettina Greiner werden 
die Leitung der Region Karlsruhe 
in die Hände von Tamara Müller ab-
geben. Damit bekommen sie mehr Frei-
räume, sich um die Teamleitung von 
kids-team Deutschland zu kümmern. 

Wir danken Tamara für ihre Bereit-
schaft, diese Aufgabe und Ver-
antwortung zu übernehmen und 
wünschen ihr Gottes Segen dafür.

kids-team Karlsruhe und Deutschland

FSJ – Ende und Neuanfang

Der 1. September ist immer unser Wechsel im 
FSJ Team. Im letzten Jahr hatten wir Leana 
Schneider als wertvolle Bereicherung im 
Team Karlsruhe. 

Wir danken Leana für ihren gesegneten Einsatz, ihr tolles 
Engagement für die Kinder und ihr Herzensanliegen, den 
Kindern Jesus groß zu machen. 
Danke, Leana – ott segne dich!

Zum neuen FSJ-Jahr dürfen wir zwei junge 
Frauen begrüßen. Maike Ayasse aus Rennin-
gen-Malmsheim und Jana Hergert aus Bünde.

Maike wird unter der Leitung von Tamara in 
Karlsruhe und Jana unter der Leitung von 
Christian und Debora in  Vorpommern ihr FSJ 
machen.

Wer das FSJ von Maike und Jana unterstützen 
möchte, darf dies gerne im Gebet tun. Für weitere In-
formationen (z. B. Rundbrief) meldet euch bitte bei uns.

Hallo Maike und Jana,
schön, dass ihr für ein Jahr unsere Teams verstärkt und 
mithelft, dass Kinder ihr Vertrauen auf Gott setzen. Wir 
wünschen euch ein erlebnisreiches Jahr, in dem ihr Gott 
erleben dürft, eure Gaben entdeckt und einsetzt und in 
eurem Glauben und eurer Persönlichkeit wachsen dürft.
Wir beten für euch und wünschen euch einen tollen Start!

Stefan reiner
Teamleiter kids-team Deutschland

Auch durch deine Finanzen kannst du das FSJ 
von Maike und Jana unterstützen:

Spendenkonto: DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15
Verwendungszweck: 
P49571 Maike Ayasse oder P49573 Jana Hergert

Stefan und Bettina werden weiter in 
Karlsruhe wohnen bleiben und auch 
weiter in der direkten Arbeit unter 
Kindern aktiv sein.

Der Leitungswechsel wird am  
1.  September vollzogen.
Am 9. Oktober werden im Rahmen 
des kids-team Karlsruhe Freundes-
tages die neuen Leiter in ihre Auf-
gaben eingesetzt.

Dazu ist natürlich jeder Unterstützer 
des kids-team Deutschlands herzlich 
 eingeladen!
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Nach vielen langen Monaten des 
Wartens, Betens, Fragens und nach 
einigen Praktika, Besuchen und vielen 
Gesprächen hat unsere Suche nach 
einem neuen Einsatzort nun endlich 
ein Ende! 

Wir ziehen im September nach Bad 
Neuenahr-Ahrweiler ins Ahrtal. Hier 
wollen wir – angegliedert ans kids-
team Westerwald – den Kindern von 
Jesus erzählen, sowie die umliegenden 
Gemeinden darin unterstützen. Für 
die Arbeit vor Ort werden wir mit dem 
„Hoffnungswerk“ kooperieren.

Einsatz im Ahrtal

Möchtest du die Arbeit von 
Wiebes im Ahrtal auch finan‑
ziell unterstützen? 

Spendenkonto: DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15
Verwendungszweck: 
P49535 kids-team Projekt Ahrtal od. 
P49562 Stefan und Judith Wiebe

In vielen Bereichen unserer Arbeit ist 
es uns wichtig, die verkündigte Bot-
schaft mit Erlebnissen zu verbinden. 
Auch Jesus hat das so praktiziert. Er 
nahm Erlebtes zum Anlass, die Bot-
schaft zu verkünden. Die „Ich-bin-
Worte“ sind dafür ein Beispiel. Nach-
dem Jesus viele tausend Menschen 
gesättigt hatte, sagte er: „Ich bin das 
Brot des Lebens!“. Die Aussage: „Ich 
bin die Auferstehung und das Leben“ 
untermauerte er, indem er Lazarus 
von den Toten erweckte. Die Botschaft 
der Bibel ist nicht nur „hörbar“ oder 
„lesbar“, sondern auch erlebbar.

Das möchten wir in unsere Ver-
kündigung einfließen lassen. Kinder 
sollen z. B. nicht nur von Gottes Liebe 
hören, sondern erleben, dass sie ge-
liebt werden. Sie sollen nicht nur von 
großen Taten Gottes hören, sondern 
ihr Vertrauen auf ihn setzen (Ps 78,7).
Für mich war diese Tatsache ein An-
sporn, eine zusätzliche Ausbildung 
zum Erlebnispädagogen zu beginnen, 

die sich wegen der Corona-Pandemie 
nun etwas in die Länge gezogen hat. 
Mitte September kann ich sie, so Gott 
will, endlich abschließen. Ich freue 
mich darauf, mit Kindern und Fami-
lien gute Programme zu gestalten, 
die biblische Inhalte und persönliche 
Herausforderungen miteinander 
 verbinden.

Teamwork
Bei einer der letzten LEGO® Wochen 
mit zwei 3. Klassen einer Grundschule 
stellte eine Lehrerin entsetzt fest: 
„Die Kinder können kein Teamwork 
mehr. Das ist ihnen in den letzten zwei 
Jahren völlig abhandengekommen!“ 
Gerade bei Einsätzen mit den kleinen 
Plastik-Bausteinchen fällt auch mir 
diese Tatsache immer wieder auf: 
 Kinder entfernen sich aus ihren Teams, 
um „ihr eigenes Ding“ zu machen. 

Viele Kinder haben in den letzten 2 ½ 
Jahren hauptsächlich alleine  gespielt. 

Die Fähigkeit, auf Andere zu achten 
und miteinander Projekte zu schaffen, 
ist verkümmert oder gar nicht ent-
wickelt worden. Bei unseren LEGO® 
Aktionen praktizieren und schätzen 
wir bewusst das Bauen in Teams. 
Kinder sollen neu entdecken, dass 
Gemeinschaft Spaß machen kann. 

Schon bei der Erschaffung der Men-
schen sagte Gott: „Es ist nicht gut, 
dass der Mensch allein sei“. Neben 
unserer Haupt-Aufgabe, Kindern die 
Gute Nachricht von Jesus zu ver-
künden, möchte ich viel bewusster 
das Teamwork fördern, damit die 
Kinder neu den Segen eines guten 
Miteinanders entdecken. 

Und immer mehr gewinne 
ich den Eindruck, dass dies 
nicht nur für die Kinder 
dran ist …

Jürgen Platzen
kids-team Westerwald

Erlebnisunterstützte 
Verkündigung

Im letzten Sommer hat die Flut neben 
der Zerstörung von vielen Häusern 
und der Infrastruktur auch viele 
Seelen verletzt. Oft sind bei solchen 
Katastrophen gerade die Kinder un-
bemerkt die Leidtragenden. Jetzt 
sehen wir unseren Platz genau hier, 
um diesen Kindern zu dienen. Wir sind 
gespannt, welche Möglichkeiten sich 
bieten, den Kindern zu begegnen und 
freuen uns schon sehr 
darauf. Bitte betet für 
einen guten Start.

Stefan und 
Judith Wiebe

Hoffnungsbringer
Mit kids-team ins Ahrtal

Gemeinsam bauen



Witze‑Marathon

Was macht der Clown im Büro? – Faxen!

Welche Handwerker essen am meisten? – Maurer. Die 

 verputzen ganze Häuser.

Was ist das Gegenteil von analog? – Anna sagte die Wahrheit!

Was macht Robin Hood mit gestohlenem Deo?  

– Er verteilt es unter den Armen.

Was ist sauber und rennt durch die Steppe? – Eine Hygiene.

Was ist der Unterschied zwischen einem Wissenschaftler 

und einer Hebamme? – Der Wissenschaftler sagt: „H20“, die 

Hebamme: „Oha, 2!“

Wie nennt man einen Waschbären, der ins  

Fitnessstudio geht? – Waschmaschine

Und wie nennt man einen Waschbären, der nicht ins  

Fitnessstudio geht? – Waschlappen

Wie nennt man ein kleines Schwein, 

das um Hilfe ruft? – Notrufsäule

Warum ist der Reis verkocht?  

– Weil der Koch verreist ist.

Ein Mann tritt auf einen Keks. Findest du das 

lustig? – Nein. – Der Keks auch nicht.

Kinderseite
Spielideen, Witze 
und mehr ...

VOLL AUF DIE 12!Material: 12 Tischtennisbälle, Muffinblech
So geht‘s: Das Muffinblech wird auf einen Tisch 

gestellt. Nun muss jeder Spieler einmal versu-

chen, vom anderen Ende des Tisches mit den 12 

Tischtennisbällen möglichst viele Löcher zu 

treffen – der Ball muss jeweils darin liegen 

bleiben! (Mehrere Bälle pro Loch können 
auch gezählt werden.)

FAN ‑ CHALLEN EMaterial: MikadostäbchenSo geht‘s: Jeder Mitspieler bekommt ein 
 Mikadostäbchen. Dieses legt er auf den 

Handrücken der ausgestreckten Hand. Dann 

müssen alle gleichzeitig das Stäbchen in die 

Luft werfen und mit derselben Hand zu fan-

gen versuchen. Wer das schafft, bekommt 

ein zusätzliches Stäbchen und wiederholt 

das ganze. Wer die Stäbchen nicht fängt, 
scheidet aus. Das Ganze geht so lange 

weiter, bis keiner mehr die Stäb-
chen fängt. Wer schafft am meisten? 

TEAM‑TURMMaterial: 2 (große) Pappbecher, 5 Würfel, 
Stoppuhr (oder Handy)So geht‘s: Je zwei Mitspieler müssen ihre Hand 

in einen Pappbecher stecken und dann mit dieser 

Hand versuchen, gemeinsam einen Turm aus 5 

Würfeln zu stapeln, indem sie die Becher- Böden 

aneinanderhalten und so die Würfel aufheben.
Dabei wird die Zeit mitgestoppt. 
Welches Zweierteam schafft es  am schnellsten?

BAUMWOLLE SAMMELNMaterial: 1 Pack Wattebäusche, Augenbinde 

(Schal oder Tuch), großer Löffel, Salatschüssel, 
Stoppuhr (oder Handy)So geht‘s: Die Wattebäusche auf einen Tisch 

leeren. Je ein Spieler bekommt die Augen verbun-

den und muss nun versuchen, innerhalb einer 

Minute blind mit dem großen Löffel die Watte 

in die Salatschüssel zu schaufeln. Wer 
schafft in dieser Zeit am meisten?

Spaß‑Olympiade

Teilt die Spiele 
auf 5 Stationen 

auf. Tretet einzeln 
gegeneinander an, 

mit Ausnahme vom 
Spiel „Team-Turm“, 

dort bildet ihr 
Zweierteams und 

bekommt beide 
jeweils die Punkte.

Wer hat am Ende 
die meisten Punkte?

MURMEL,  MURMEL!Material: Tablett, kleine Schüssel mit 
(feuchtem) Sand, 1 Murmel, Buttermesser

So geht‘s: Die Schüssel sollte randvoll mit Sand 

sein, sodass sie auf das Tablett gestürzt werden 

kann und der Sand trotzdem die Form behält. Die 

Murmel wird dann vorsichtig mittig oben auf 

den Sandberg gelegt. Nun bekommt immer ein 

Spieler das Buttermesser und muss seitlich 

ein Stück vom Berg wegschneiden (egal, 
wieviel). Derjenige, bei dem die Mur-

mel schließlich herunterfällt, hat verloren!

Punkte:
Pro Ball 1 Punkt
Alle außer dem Ver-
lierer je 5 Punkte
Pro gefangenem 
Stäbchen 1 Punkt
Pro Wattebausch 1 
Punkt
Schnellste: 5 Punkte, 
Zweitschnellste: 3 
Punkte,
Drittschnellste: 1 
Punkt
(Rest: 0 Punkte)
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   Infos

Veranstaltungen

Das Evangelium  verständlich und  
anschaulich erzählen 

30.8. + 6.9. + 13.9.2022

Bibelverse spielerisch  
lehren, lernen und  vertiefen

22.11. + 29.11.2022

Biblische Geschichten spannend, 
anschaulich und lehrreich erzählen 

1.10. + 15.10. + 12.11.2022

M
od

ul 4
(jeweils Tagesseminar) in Kaisersbach

Infos/Anmeldung: karlsruhe@kids-team.de

(jeweils Abendseminar) in Troisdorf
Infos/Anmeldung: westerwald@kids-team.de

Schulungsangebot

Praxistag Islam
24.09.2022   in Hagen

Infos: kids-team.de/termine/praxistag-hagen/

– Mehr Infos auf unserer Webseite –

Teil 1: 6.–25.11.2022

FSJ-lerInnen und PraktikantInnen 
gesucht!

  Du hast ein großes Herz für Kinder, liebst praktische und   
abwechslungsreiche Arbeit und bist kreativ?

  Du bist begeistert mit Jesus unterwegs und möchtest 
das auch an andere weitergeben?

Dann bist du genau richtig beim kids-team!
Wenn auch du Kindern auf kreative und spannende Weise 
das  Evangelium weitergeben und dein FSJ oder Bibelschul- 
Praktikum für Gott einsetzen möchtest, dann schreib uns doch.  
Wir freuen uns auf deine  Bewerbung! 

Ansprechpartner: 
Stefan  Greiner, 
Teamleiter kids-team Deutschland  
info@kids-team.de

Mitarbeiten

M
od

ul2

M
od

ul 3


